
Für Schulgruppen Stufe 10-13: 

JAZZ IS OUR DEMOCRACY 
Immanuel Wilkins x Frankfurter Schüler-Jazzensemble 
Konzert mit dem US-amerikanischen Saxofonisten Immanuel Wilkins 

Am 20./21.11.23 kommt der US-amerikanische Saxofonist, Komponist und Bandleader 
Immanuel Wilkins nach Frankfurt am Main, um an den Veranstaltungen der Reihe JAZZ IS OUR 
DEMOCRACY im Kunstverein Familie Montez teilzunehmen. Darin macht der Frankfurter 
Kulturverein Jazz Montez, in Kooperation mit dem US-Generalkonsulat Frankfurt im 175. 
Jubiliäumsjahr der ersten deutschen Nationalversammlung in der Paulskirche, die 
Verbindungen zwischen Jazz und Demokratie zum Thema.  

Am Dienstag, den 21.11.23 spielt 
Immanuel Wilkins ein Konzert mit dem 
Frankfurter Schüler-Jazzensemble, einem 
Projekt von “Jazz und Improvisierte Musik 
in der Schule!” unter Leitung von Peter 
Klohmann. Die Mitglieder des Ensembles 
haben über die letzten Monate 
Kompositionen von Immanuel Wilkins 
eingeübt und erhalten vom Künstler selbst 
eine zweistündige Masterclass. Das 
Konzert beginnt um 11 Uhr und ist 
eintrittsfrei. Eingeladen sind Schülerinnen 
und Schüler der Stufe 10-13. Die 
gesellschaftspolitische Bedeutung und 
geschichtlichen Hintergründe der 
gespielten Stücke von Immanuel Wilkins 
sowie Jazzstandards werden während das 
Konzerts erläutert. 

Dienstag, 21.11.23 
11.00 Uhr 

Einlass 10.30 Uhr 
Dauer ca. 60 Minuten 

Auf Englisch und Deutsch 
Eintritt frei 

Veranstaltungsort: Kunstverein Familie Montez,  
Honsellstraße 7, 60314 Frankfurt am Main 

Lehrerinnen und Lehrer können ihre Schulklasse bis zum 17.11.23 unter folgender 
Emailadresse für das kostenfreie Konzert anmelden: kontakt@schuljazz-frankfurt.de  

Über Immanuel Wilkins 
Mit »Omega« und »The 7th Hand« hat Altsaxofonist Immanuel Wilkins, Jahrgang 1998, bereits 
zwei Alben aufgenommen und auf dem legendären Label Blue Note veröffentlicht. In den 
jeweiligen Veröffentlichungsjahren schafften sie es auf Plätze 1 und 2 der Liste “Best Jazz 
Albums” der New York Times. Wilkins ist in Philadelphia aufgewachsen und war dort umgeben 
von der Spiritualität der afroamerikanischen Kirche sowie dem musikalischen Vermächtnis John 
Coltranes, der lange selbst dort gelebt hatte. Immanuel Wilkins nennt spirituelle Praxis und 
schwarze Ästhetik als Haupteinflüsse auf seine Musik, die demzufolge auch einen starken 
Gospel-Anteil in sich trägt. Auf »The 7th Hand« hört man darüber hinaus Einflüsse von 
Thelonious Monk oder Ornette Coleman, des klassischen Free Jazz und der Performance Kunst. 
Für Wilkins, der als Kirchenmusiker auch Bass und Orgel gespielt hat, ist Musik ein tiefes 
Gefühl, das vom menschlichen Körper in die Welt entlassen wird. 



Über Jazz Montez 
Jazz Montez begann 2016 damit, an ungewöhnlichen und neuen Orten in Frankfurt Konzerte 
und Festivals zu veranstalten, unter anderem EL BARRIO DE EUROPA rund um das Museum 
Angewandte Kunst und HOLIDAYS auf der Terrasse des Kunstvereins Familie Montez. Seitdem 
hat der Verein Acts wie IAMDDB, Kiefer, Blue Lab Beats, Oscar Jerome und Kamaal Williams 
nach Frankfurt gebracht und einen international geschätzten Anlaufpunkt für zeitgenössischen 
Jazz und jazzbeeinflusste Musik etabliert. Für ihre Konzerte erhielten sie sechs Mal in Folge den 
APPLAUS-Spielstättenpreis der Deutschen Bundesregierung und wurden 2022 als 
“Deutschlands beste Konzertreihe” ausgezeichnet. 
 

Über "Jazz und Improvisierte Musik in die Schule!" 
Das Programm wurde 2011 von der Stiftung Polytechnische 
Gesellschaft mit dem Ziel entwickelt, das kulturelle Erbe der 
Jazzstadt Frankfurt für ein junges Publikum erlebbar zu 
machen. Das Angebot möchte Schülerinnen und Schüler als 
aktiv Musizierende und interessierte Hörer begeistern, kreative 
und handlungsorientierte Zugänge zur Musik ermöglichen und 
innovative Vermittlungsformen an Frankfurter Schulen 
unterstützen. Seit dem Schuljahr 2014/15 ist die Musikschule 
Frankfurt als Träger des Projektbüros für die Umsetzung des 
Programms verantwortlich. 

Immanuel Wilkins in Frankfurt bei Jazz Montez: 

Montag, 20.11.23 
18.30 Uhr: Begrüßung durch den US-Generalkonsul Thatcher Scharf 
 Im Anschluss: Podiumsdiskussion “Jazz and Democracy” 
 Eintritt frei 

20.00 Uhr: Konzert “Immanuel Wilkins x Sonic Interventions” 
 Eintritt: 20€/10€ ermäßigt 

Dienstag, 21.11.23 
11 Uhr: Konzert “Immanuel Wilkins x Frankfurter Schüler-Jazzensemble” 
 Eintritt frei 
 
Ein Projekt von Jazz Montez in Kooperation mit „Jazz und Improvisierte Musik in die Schule!“ 
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